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Beitrag NACHRICHTEN – CDU MUCH 

Much. Gemeinsam. Weiterdenken. 

 28.10.2026 

 
Die wichtigsten Punkte kurz aufgeführt 

 
 
Wir hören immer wieder, dass die CDU-Much zuletzt keine Beiträge mehr ins Mitteilungsblatt einge-
stellt hatte. Dies hat zum einen den Grund, dass aufgrund der Haushaltssituation keine Spielräume 
für neue Investitionen verfügbar sind und zum anderen Anträge, die die CDU gestellt hat, außerhalb 
des Zuständigkeitsbereiches unserer Verwaltung liegen. 
 
Wir möchten heute einen kurzen Abriss geben, wo wir stehen: 
 

 Der geplante Einzelhandel in Marienfeld liegt in der Verantwortung der Bezirksregierung. 
Diese lehnt die Genehmigung bislang ab, da der gewählte neue Standort durch eine Kreis-
straße getrennt ist und somit nicht mehr zum Ortsbild und Kern von Marienfeld gehört. Hier 
wartet man auf die Realisierung des neuen Landesentwicklungsplans. 

 

 Die vor Jahren schon beantragten Querungshilfen Freibad, Discounter und Wellerscheid 
liegen allesamt in der Verantwortung des Landesbetriebes NRW bzw. Verkehrsministerium. 
Hier reichen die Priorisierungen bei den zuständigen Behörden nicht aus, um eine zeitnahe 
Realisierung zu erwarten. 

 

 Der neue Busknotenpunkt wurde ohne Abstimmung mit Much durch den Rhein-Sieg-Kreis 
mit der Einführung der neuen Linien nach Eitorf realisiert. Obwohl die Verwaltung hier, nach-
dem sie Kenntnis von dieser neuen Fahrstreckenführung erlangt hat, erhebliche Bedenken 
geäußert hat (Lärmbelästigung der Anrainer, mangelhafte Verkehrssicherheit und Um-
weltbelastung), wurde die Linienführung über das Schulzentrum realisiert. Die CDU-Much hat 
nach Bekanntgabe umgehend eine neue Planung beantragt und einen neuen Standort mit 
ausreichender Verkehrsinfrastruktur aufgezeigt. Weiterhin hat die CDU einen Antrag gestellt 
zu prüfen, warum wartende Busse ihre Wartezeit mit laufenden Motoren am Schulzentrum 
verbringen müssen. Die Gemeinde befindet sich in einer Planungsphase, um einen alternati-
ven Standort für die vermehrten Busverkehre zu realisieren. Leider geht dies alles nicht von 
heut auf morgen. 

 
Wir hoffen, jeder erkennt darin, dass wir uns kümmern um die Themen, die die Mucher Bürger unmit-
telbar betreffen. Das Wohl unserer Gemeinde steht bei der CDU-Much immer im Mittelpunkt. 
 
 
Thomas Knam/ Hans Petri 

 
 

 
CDU-Much packt an und bleibt dran 

 


